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Von Krieg und Gewalt sind Frauen besonders betroffen – und es sind welt-

weit vor allem Frauen, die sich für friedliche Lösungen einsetzen.  

Die Geschichte zeigt, dass Frieden und wirkliche Sicherheit erst dann  

möglich sind, wenn Frauen ihre Erfahrungen einbringen und an Friedens-

prozessen teilhaben. Dies erkannte auch der UN-Sicherheitsrat, als er  

im Jahr 2000 die Resolution 1325 «Frauen, Frieden und Sicherheit» ver- 

abschiedete, welche den Einbezug von Frauen in alle Friedensverhandlungen 

verlangt. 10 Jahre sind seither vergangen – und wir sind kaum einen  

Schritt weiter – die Hoffnungen und Erwartungen sind unerfüllt geblieben. 

So wenden sich die 1000 FriedensFrauen, welche 2005 für den Nobelpreis 

nominiert worden waren, erneut an den UN-Sicherheitsrat, an die Mitglied-

staaten und an die Öffentlichkeit mit der Aufforderung, diese Resolution 

endlich umzusetzen. 

Unsere Botschaft ist deutlich: Ohne Frauen – keinen Frieden. 
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Eine Ausstellung von FriedensFrauen Weltweit – 

PeaceWomen Across the Globe.

FriedensFrauen Weltweit – PeaceWomen Across the Globe  

ist das globale Netzwerk der 1000 Frauen, die 2005 für 

den Friedensnobelpreis nominiert wurden. Die Friedens-

Frauen setzen sich überall auf der Welt mit Nachhaltigkeit,  

Mut und Kreativität für Frieden, soziale Gerechtigkeit 

und eine sichere Zukunft ein. Ihre Erfahrungen, ihr Wissen  

und die Verbundenheit untereinander sind in der Organi- 

sation FriedensFrauen Weltweit vereint. 
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